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und Volk gewacht aber mit der Wahrung der Rechte verband er
auch die ſtrengſte Pflichterfüllung Sein hohes Greiſenalter und
mancher Kummer der letzten Lebensjahre hatten den Monarchen

ſchwer bedrückt aber wieder und wieder fand er Troſt und Kraft
durch die herzliche Zuneigung der Nation Gern ſtand Kaiſer
Wilhelm I im Hintergrund es lag nicht in ſeiner Natur ſich
voran zu ſtellen aber All Deutſchland wußte ja doch wie er
ſorgte und wie er ſich mühte wie er auch dem Kleinſten ſein
regſtes Jntereſſe zuwendete Die Geſchichte wird noch lange lange
ſich mit der Perſon des erſten Kaiſers des neuen deutſchen Reiches
zu beſchäftigen haben denn ſein Name bedeutet eine der wichtig
ſten Epiſoden in der Weltgeſchichte überhaupt

Genialere Fürſten großartigere Geiſter als Kaiſer Wilhelm I
mag es wohl gegeben haben aber keinen Monarchen der einſich
tiger wahrer und ehrlicher war Große Rathgeber ſtanden ihm
in ſchweren Tagen treu zur Seite aber das bleibt ſein Ruhm
Niemand hat das Wahre beſſer erkannt das Gute mehr gewollt
für ſein Volk als er Wilhelm I war deutſcher Kaiſer nicht nur
dem Namen nach er war es in Wahrheit zum Wohle Deutſch
land s zu ſeinem Ruhm und ſeiner Ehre

Politiſche Ueberſſidjt
Deutſches Reich

Berlin 8 März Die Militär Vorlage DerReichstag wird ſich in der Frühjahrsſeſſion wohl ausſchließlich
mit den ſozialpolitiſchen Fragen beſchäftigen Die Militär
Vorlage dürfte erſt im Herbſte eingebracht werden Dieſe iſt
zur Zeit uoch nicht fertig geſtellt Sie bezweckt Reor
ganiſation der Feldartillerie und Ergänzungen an Spezialtruppen
bei den neuen Armeekorps Die Feldartillerieregimenter ſollen auf
die gleiche Zahl von Abtheilungen und dieſe wiederum auf die
gleiche Batteriezahl gebracht werden nämlich jedes Regiment zu
vier Abtheilungen und dieſe zu je drei Batterien einſchließlich die
beſtehenden reitenden Abtheilungen Außerdem iſt eine Vermehrung
der Unteroffiziere und eine Aufbeſſerung ihrer Lage in Ausſicht
genommen Von anderer Seite wird berichtet daß die neue
Militärvorlage ſich im Weſentlichen auf Beſchaffung der für die
beiden neuen Armeekorps nothwendigen Spezialwaffen nämlich
Artillerie Pioniere und Train beſchränkt Wie verlautet ſeien
50 60 Batterien Feldartillerie erforderlich

Eine Aeußernng des Kaiſers Als verbürgt kann
eine neuliche Aeußerung des Kaiſers mitgetheilt werden daß ein
ſchlechter Reichstag den Lauf der Weltgeſchichte nicht aufhalten
werde dieſe gehe ihren Gang und es komme nur darauf an die
neuen Wege zu erkennen und ſie thatkräftig zu betreten

Zur Kaiſerrede im Provinziallandtag liegen die
Urtheile der Freiſinnigen Zeitung und der Volks Zeitung vor
Die Freiſinnige meint mit dem überkommenen Pfunde zu
wirthſchaften ſei ebenſo Aufgabe namentlich der Volksvertretung
wie Aufgabe des Kaiſers Darüber wie am richtigſten mit dieſem
Pfunde zu wirthſchaften ſei entſcheide aber nach den Verfaſſungen
Preußens und des Reichs nicht nur der Monarch allein ſondern
ebenſo die verbündeten Regierungen und ganz beſonders auch die
Volksvertretung Die Volkszeitung hofft das Volk werde
ſich durch optimiſtiſche Wüſtenſpiegelungen nicht einſchläfern

Wir werden es wagen Dr Morris ſagte der Earl
tief aufathmend Sind Sie mit der Wahl des Dr Roger
einverſtanden er iſt ein ehemaliger Studienfreund von
mir

Die heutige Nummer umfaßt 6 Seiten

Zum 9 März
Den Manen Kaiſer Wilhelms des Siegreichen

Halle 9 März
Die Zeit rückt unaufhaltſam vorwärts und ſeltener und

pitener ſchweifen unſere Gedanken in vergangene Tage zurück
denn die große und ernſte Gegenwart fordert laut ihre Rechte und

erheiſcht unſere ganze Kraft Aber an einzelnen weihevollen
der pietätvollen Erinnerung ſo Janz gewidmeten Tagen wenden
wit unſeren Blick doch gern rückwärts und laſſen vor unſerem
geiſtigen Auge vorüberziehen was damals geſchehen Ein ſolcher
weihedoller Erinnerungstag iſt der 9 März jener graue Märztag

in deſſen Morgenſtunden der Begründer der deutſchen Einheit

xnſer guter Kaiſer Wilhelm ſeine Heldenſeele aushauchte
Damals war es ein lautes Klagen um den verblichenen greiſen
gerrn deſſen Gedanken bis zum letzten Augenblicke vor dem Todes

tanpfe dem deutſchen Vaterlande und dem deutſchen Volke ge
golten hatten der liebreich wie ein Vater über ſeinen Unterthanen
gewaltet hatte raſtlos unermüdet ohne Ueberhebung in ſchlichteſter

Kinfachheit

Alle Staaten Europas ja der ganzen Welt nahmen innigen
Amheil an dem Schmerz der deutſchen Nation die dem erſten
hohenzollernkaiſer ihren heißen Dank und ihre Zuneigung in
vollen Maße noch an ſeinem Sarge bewies Kaiſer Wilhelm I
leht unvergeßlich in den Herzen des deutſchen Volkes und in
ſtiller Wehmuth erinnern wir uns heute ſeines ehrwürdigen Bildes

Wohl hatten die mehr als 90 Jahre das Haupt des Kaiſers und
ſeine Geſtalt gebeugt aber auf dem guten und freundlichen Antlitz
war das alte liebe Lächeln bei jedem ehrerbietigen Gruße unver

ändert geblieben die treuen Kaiſeraugen leuchteten von innigſter

Zufriedenheit wenn das Volk dem Herrſcher ſeine Grüße dar
brachte

Seit Kaiſer Wilhelm I die Augen ſchloß ſind zwei Jahre
oergangen nicht Jahre des Stillſtandes ſondern des regſten Fort
ſchrittes So vieles iſt anders geworden als es vor zwei Jahren
war und raſtlos iſt der dritte deutſche Kaiſer thätig weiter zu
dauen zu vollenden was früher begonnen worden iſt Die ſchönſte

Gabe welche ſeit dem Tode des großen Kaiſers Deutſchland be

ſcheert iſt iſt die Sicherung des Völkerfriedens ſoweit dieſe
nur möglich iſt Die ſchwarzen Schatten welche früher fort
während am Himmel huſchten ſind weit weit fortgezogen und
wenn auch ſorgſam darauf zu achten iſt daß ſie nicht von Neuem
exſcheinen fort iſt doch die quälende Unruhe welche ſo oft die
Rationen heimſuchte

Der gute alte Kaiſer waltete weiſe und ſtill über dem deut
hen Reiche ſeine leiſe und ruhige Hand gehörte dazu den deut
ſchen Stämmen das neue Kaiſerreich lieb und vertraut zu machen
Sorgſam hat Kaiſer Wilhelm I über die Rechte von Fürſten

Zwei Mal vermüählt
Von A Lütetsburg,
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mann I o Schluß Nachdrug verboten Ganz wie Sie befehlen Mylord
Die Nacht verging eine lange qualvolle Nacht Als Als das erſte Frühroth durch die hellen Glasſcheiben

die Dienerin zurückkehrte fand ſie einen fremden Mann an brach ſtanden drei Männer an Alicens Lager alle drei
nen dem Lager der Kranken Wer war er wie war er hier gleich ernſt gleich trübe blickend Das Fieber hatte ſich
nehen hergekommen Aber ſie dachte es wäre der Verwandte von gegen Mitternacht bis zum höchſten Grade geſteigert und
re welchem Miß Rockford geſprochen und ſie würde darin be nun war eine vollſtändige Erſchöpfung eingetreten die

vie ſärkt durch die Art und Weiſe wie er ſich r gegenüber Kranke lag wie eine Todte und der Earl dachte daß ſie nie
käse denahm Mit großer Beſtimmtheit ertheilte er ſeine Befehle mehr erwachen werde
e Kar Er ſandte ſofort zu dem Arzte welcher die Kranke ſeither Jch glaube es iſt nicht mehr Bewußtloſigkeit es iſt

t berathen hatte Schlaf ſagte endlich Dr Roger indem er ſein Ohr langeer Mr Morris kam Er ſagte daß wenig Hoffnung vor Zeit zu Alice herabgebeugt hatte und ſich nun wieder auf
ehstr V benden ſei die Kranke zu erhalten theilte dem Earl in richtete

deſſen auch die Unterredung mit in welcher ſie Auskunft Jn den Augen des Earl leuchtete es höher auf
R ihm verlangte ob es nothwendig ſei zu ihrem einzigen Schlaf Dann iſt Hoffnung fragte er athemlos
erwandten zu ſenden welchen ſie noch vor ihrem Tode zu

ſehen wünſchte

Der Earl ſtand einige Minuten ſchweigend
Mr Morris würden Sie etwas dagegen haben wenn

wir in dieſem kritiſchen Augenblicke noch einen oder zwei
plegen zu Rathe zögen oder iſt wirklich keine

ung 5

Jch kann nicht leugnen daß meine Hoffnung eine ſehr
Fringe iſt verſetzte der alte Doktor ſehr ernſt immerhin
aber eine Geneſung nicht ausgeſchloſſen Ein gleicher
Fall iſt mir während meiner langfä e Berufszeit noch
ücht vorgekommen ich muß es aufrichtig bekennen Wenn
O nicht den Rath eines meiner Kollegen in Anſpruch nahm

unterblieb dies einfach auf den ausdrücklichen Wunſch

Jch hoffe ſo entgegnete Dr Roger nichtsdeſtoweniger
kann ich ſie nur als eine äußerſt geringe bezeichnen und
muß vor allen Dingen zu äußerſter Vorſicht gemahnen
Wenn Sie erlauben werde ich jetzt auf ein paar Stunden
nach Hauſe gehen und dann hierher zurückkehren jeden
falls bin ich vorläufig überflüſſig

Nun war der Earl mit ihr allein ganz allein Die
Aerzte hatten ſich entfernt und die Dienerin ſuchte gleich
falls ein paar Stunden Ruhe Er hatte keine Hoffnung
denn er wußte welche Stürme den zarten Körper er
ſchüttert hatten aber es war ihm ein Troſt daß er bei ihr
war daß ſie ihn in dieſer Stunde hatte rufen laſſen und
der letzte Zweifel von ihrer Liebe für ihn mußte angeſichts
dieſer Thatſache weichen Nun hätte doch noch Alles gut

laſſen ſondern bedenken daß keiner Nation Freiheit und Recht
als gebratene Vögel in den Mund geflogen kommen Sollte der
Kaiſer aber den Widerſtand der Bureaukratie und der Groß
induſtrie brechen wollen dann werde Niemand dieſe Bemühungen
ehrlicher und loyaler unterſtützen als die Demokratie

Die Vorgände im Staatsrath Das Geheinuißp
welches über die Vorlage im Staatsrath gebreitet war lichtet ſich
immer mehr Der Magdeburger Schloſſermeiſter Deppe der
als ſachverſtändiges Mirglied dem Staatsrath zugezogen war
berichtete über ſeine Erlebniſſe in einem konſervativen Verein ſeiner
Vaterſtadt wie folgt

Als ich beſcheiden zurückſtehend vom Herrn Miniſte
o Bötticher am Arm genommen und vor den Kaiſer geführt
wurde hatte ich zugleich Gelegenheit am Disput mit dem
ſozialdemokratiſchen Putzer Herrn Buchholz der als Arbeiter
vertreter und nichtſtändiges Mitglied der Unfallverſicherung
ca 650 000 Stimmen auf ſich vereinigt hatte
zunehmen Herr Buchholz mit dem eiſernen Kreuz dekoriri
glaubte Patriotismus und Sozialismus verbinden zu können
und wollte durchaus nicht das Regiment Sr Majeſtät beſeitigt
wiſſen Hierauf fragte Se Majeſtät Glauben Sie
daß Jhre Führer im Reichstag etwas für Sie thun
werden Herr Buchholz antwortete Ja wohl Majeſtät
ſie haben es ja verſprochen und wenn ſie nicht
thun dann wählen wir ſie nicht wieder Hieranf
ſagte Se Majeſtät Nun wir werden ja ſehen Wenn
man nur einmal die Probe machen könnte und dieſe
Herren die Verantwortung der Regierung tragen
müßten aber ich kann doch nicht Bebel auf den
Thron laſſen Wir Handwerker Herr Tiſchlermeiſter Vorder
brügge und ich brachten nun Herrn Buchholz in die Enge aber als
Majeſtät am andern Morgen fragte Na haben Sie ihn denn
herumgekriegt mußt ch doch mit Nein antworten Nach
Schluß der Sitzungen lud uns Se Majeſtät am andern Tage
zur Mittagstafel um 6 Uhr im Schloſſe ein Jm Schloſſe ſehen
nun die Herren Miniſter und die Mitglieder des Staatsrathes
ganz anders aus Die mit Orden überſäten Uniformen ſind
vorherrſchend Auch Fürſt Bismarck und ſein Sohn Herbert
waren zugegen Als ſich Erſterer mit mir vor dem Eſſen in
ein Geſpräch einließ drückte ich meine beſondere Freude darüber
aus daß uns bei den Berathungen Majeſtät ſelbſt das Wort
ertheilt Jetzt wollte ich ſagte Durchlaucht daß
Majeſtät das Wort zum Eſſen ertheilte denn es
dauert doch recht lange

Man ſieht man hat nicht nur tapfer gearbeitet im Staatsrath
ſondern ſich auch recht gemüthlich dabei unterhalten

Ein neues Sozialiſtengeſetz Den Hamb Nach
wird aus der Reichshauptſtadt gemeldet Ein Entſchluß über das
Sozialiſtengeſetz iſt noch nicht gefaßt doch ſieht man der
Einbringung eines neuen Sondergeſetzes mit Gewißheit entgegen
Die noch ſchwebenden Verhandlungen beziehen ſich nur auf Forn
und Ausdehnung der Vorlage

München 8 März Die Abſtriche der Ultramontanen
im Finanzausſchuß werden täglich unbegreiflicher Geſtern
Abend wurde unter Anderem die Forderung für die Erneuerung
der Hoftheaterfacaden und der Giebelfelder im Betrage von
2000 Mk geſtrichen wiewohl Miniſter Crailsheim ihren Zuſtand
als ſkandalös bezeichnete

Karlsruhe 8 März Das durch unſere Privatdepeſch
in der Sonnabendnummer kurz ſeizzirte Dementi der amtliche
Karlsruher Zeitung betreffend eine Meldung der Times der

theil

Sie ſchlief Doktor Roger hatte ſich nicht geirrt Der
Earl hörte jetzt ihre Athemzüge nicht mehr hervorgeſtoßen
ſondern regelmäßig wenn auch nur dem ſcharfen Ohr ver
nehmlich aber ſie waren nicht im Stande ſeinen geſunkene
Muth zu beleben Jhre kleine abgemagerte Hand lag kühl
und erſchlafft in der ſeinen Ein tiefer Seufzer ſtahl ſick
über ſeine Lippen

Richard Du biſt hier Du konnreſt doch meine
Brief noch nicht haben ſagte ſie mit leiſer aber klarei
Stimme

Still Alice kein Wort Du darfſt Dich nicht auf
regen Deinen Brief habe ich nicht aber andere Umſtände
rechtfertigen mein Kommen Du brauchſt nicht zu fürchten
daß ich Deinen Willen nicht geachtet hätte Alice Di
mußt jetzt geſund werden

Sie ſah ihn an erſtaunt fragend
ihn herführte

Richard glaubſt Du daß mich dieſe Ungewißheit nicht
mehr aufregt wie alles Andere Sage mir was führt
Dich her

Noch einen Augenblick zögerte der Earl aber er mußte
ihr Recht geben Sie ſtarrte ihn mit ihren glänzenden Augen
fragend an

Jch will Dich zurückholen Alice es giebt kein Hinder
niß mehr was uns trennt ſagte er feierlich Luch hat
mich hierher begleitet aber ich ließ ſie im Gaſthofe weil
ich erſt allein mit Dir ſprechen wollte Harry Aberdeen
hat ſich mit der Tochter des Lord Bettword ver
lobt

Sie war in die Kiſſen zurückgeſunken bleich leblos
aber ſein Arm hatte ſie umſchlungen und ſein Mund flüſterte
ihr zärtliche Worte ins Ohr bis ein leiſer Druck ihrer Hand

o uWas war es was

meiner Patientin werden können ihm ſagte daß die Mittheilung ſie nicht getödtet



Sonntag

Grotzherzog von Baden harmonire nicht mit der Sozial
politit Kaiſer Wilhelms liegt uns nun im Wortlaut vor
Das Regierungsblatt ſchreibt Wir ſind ermächtigt auszuſprechen
daß der Großherzog ſchon zu einer Zeit als die Fragen der
Arbeiterſchutzgeſetzgebung ſich noch in den erſten Stadien der Be
ſprechung befanden und erſtmals den Reichstag beſchäftigten die
Jnangriffnahme dieſer Fragen durch die Regierungen lebhaft
befürwortete Es ergiebt ſich hieraus mit welchen Geſinnu
nungen der Großherzog die energiſche Jnitiative des Kaiſers
begrüßte und wie gern er mitwirken wird dieſe ſeine eigenen
Abſichten zu verwirklichen Dieſe Fragen ſind zu ernſt als daß
man dem Jrrthum die Wege zur Verwirrung offen laſſen darf
wie dies der Berichterſtatter der Times beabſichtigte

Stuttgart 8 März Einem in hieſigen militäriſchen Kreiſen
mit immer größerer Beſtimmtheit auftretenden Gerücht zufolge
hätte ſich Prinz Wilhelm von Württemberg der präſumtive
Throufolger entſchloſſen das Generalkommando des württem
berg iſchen Armeekorps zu übernehmen Beſtätigung bleibt ab
zuwarten doch kann heute ſchon geſagt werden daß dieſe Löſung
der vorhandenen militäriſchen Kriſis vom Volk und der Armee
allgemein mit Jubel begrüßt werden würde

Oeſterreich Ungarn
Budapeſt 8 März Ueber die Neubeſetzung des Kabinets

ſind verſchiedene Gerüchte im Umlauf dieſe ſind jedoch ne
Thatſache iſt blos daß SzaparyKabinetschef wird und die Miniſter
Szilagyi Weckerle und Baroß auch im nenen Kabinet ihre
Poſten behalten werden Die Beſetzung der übrigen Stellen iſt
noch ungewiß Der Kaiſer wande Alles auf um Tisza
zum Verbleiben zu bewegen Weckerle machte bezüglich des
Heimaths geſetzes einen Vermittelungsvorſchlag
welcher die Schwierigkeiten hätte beheben können
Tisza beharrte aber auf ſeinem Rücktritt Vielfach glaubt man
auch an andere Differenzen zwiſchen Tisza und Szilagyi weil
ſonſt die Kriſe nicht vollſtäudig erklärlich iſt Der Kaiſer legt
das größte Gewicht auf die Erhaltung der bisherigen Regie
rungspartei Dieſe bleibt auch einſtweilen intact jedoch ihre
ſtarre Ablehnung eines Vergleichs mit der gemäßigten Oppo
ſition läßt andererſeits die Vermuthung aufkommen daß das
Kabinet Szapary mit Schwierigkeiten zu kämpfen haben und viel
leicht nur ein Uebergangsminiſterium bilden wird Sämmtliche
Blätter behandeln vollſtändig kalten Blutes die Kabinetskriſe

Jtnlieu
König Humbert empfing geſtern den

Oberſt v Biſſing vom 1 heſſiſchen Huſarenregiment Nr 13
behufs Entgegennahme eines Bildes welches die Parade des
Regiments vor dem König in Frankfurt a M darſtellt Herr
v Biſſing hob in ſeiner Anſprache die warme Sympathie Deutſch
lands und der deutſchen Armee für das ſavoyiſche Königshaus
und ganz Jtalien hervor Der König dankte tief bewegt und ver
ſicherte das italieniſche Volk hege gegen Deutſchland dieſelben
Gefühle dabei gedachte der König mit Worten des Dankes ſeines
ihm unvergeßlichen letzten Aufenthalts in Deutſchland Zu der
heutigen Hoftafel haben Oberſt v Biſſing Miniſterpräſident
Crispi und der deutſche Botſchafter Graf Solms Einladungen
erhalten

Rom S März

Frankreich
Paris 7 März Abends Privatnachrichten zu Folge ſind die in

der Stadt Wyddah von den Truppen des Königs von Dahomey
überfallenen Europäer Agenten von Handelshäuſern in
Marſeille Der gegenwärtig hier tagende Kolonialkongreß empfiehlt
die Einverleibung des Königreichs Dahomey S Telegr

Lokales
Halle den 9 März

Abiturienten Examen Die unter Vorſitz des zum König
lichen Kommiſſarius beſtellten Herrn Direktor Frick an der lateiniſchen
pauptſchule am Freitag begonnene Reiſeprüfung iſt beendet Die 15

berprimaner welche ſich an derſelben betheiligten Ehle Zilling
Wünſche Keller Zander Hermiſſon Ritſchel Vollmer Roterberg
Haring Billeb Böttcher Herz Mehl Hornickel haben ſämmtlich das
Zeugniß der Reife und zwar Ehle Zilling Wünſche Hermiſſon und
Vollmer unter Befreiung von der mündlichen Prüfung erhalten Von
den Genannten wollen 6 Theologie 1 Jura 1 Archäologie ſtudiren
1 widmet ſich dem Bergfach 1 dem Steuerfach 3 dem Poſtfach 2
gehen zum Kaufmannsſtande über

Ehrendoktor Profeſſor Baumgarten in Straßburg i E
iſt wie dortige Blätter melden von der theologiſchen Fakultät
hieſiger Univerſität zum Ehrendoktor ernannt worden

Kreieſchulinſpektion Die Orte Ammendorf Beeſen Eisdorf
Langenbogen Zſcherben Lettin Dölau Nietleben Radewell Schiepzig
und Lieskau welche bis vor Kurzem zur Kreisſchulinſpektion Reideburg
gehörten ſind von dieſer abgetrennt worden und bilden nunmehr einen
beſonderen Kreisſchulinſpektionsbezirk Zum Kreisſchul
inſpektor deſſelben iſt Hr Paſtor Seidler zu Radewell von der kgl
Regierung ernannt

Eine Stunde ſpäter war auch Lucy da
O Mama Du wirſt jetzt nicht ſterben rief ſie aus

als Lady Alice ihr ſagte daß ſie nicht daran denke zu ge
neſen aber namenlos glücklich ſei

Sobald Du Dich etwas erholt haſt nehmen wir Dich
mit nach Grodno Caſtle bis dahin aber bleiben wir bei
Dir
Aber Alice glaubte nicht an ihre Geneſung Seit mehr

als einem Jahre hatte ſie den Tod als die einzige friedliche
Löſung betrachtet und konnte jetzt nicht begreifen daß ſie
geſund werden ſolle um das Glück in vollen Zügen zu ge
nießen Sie glaubte noch nicht daran als Dr Morris ihr
ſagte daß es möglich ſein werde ſie mit großer Vorſicht
nach GrodnoCaſtle zu bringen g

Aber als ſie wieder in dem alten Schloſſe augelangt
war als ſie in ihrem reizenden Gemache mit der köſtlichen
Fernſicht auf ihrem Ruhebette lag und der Earl mit glück
ſtrahlendem Antlitze neben ihr ſtand während Luch auf
einem Tabouret zu ihren Füßen kniete und ihr von George
Clayton erzählte der in vierzehn Tagen kommen werde ſie
als ſeine Gattin mit fortzunehmen da mußte ſie doch au
ihre Geneſung und ihr Glück glauben und ihr Glaube hat
ſie nicht getäuſcht

Vier Wochen ſpäter feierte Lucy in der That ihre Hoch
zeit mit George Clayton Sie war noch länger als die
feſtgeſetzte Zeit im Schloſſe geblieben ohne daß dieſelbe ſie
indeſſen bedeutend vernünftiger gemacht hatte Die letzten
Monate ungetrübten Glücks nahmen ihr auch wieder die
letzte Spur von Ernſt und Ruhe aber die Liebe die Alice
durch die dunklen Jrrgänge des Lebens doch zum Glücke
führte machte ſie am Arme ihres George zu einem wunder
bar geſetzten glücklichen Frauchen

Ende

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
c Promotionen In der Anla hieſiger Univerſität disputirte

geſtern behufs Erlangung der philoſophiſchen Doctorwürde Herr
Hugo Wendorff aus Stralſund und behufs Erlangung der juri
ſtiſchen Doktorwürde Herr Referendar Lütteken aus Weißenfels

Erſter kommunaler Bezirkoöverein In der für nächſten
Dienstag anbergumten Monatsverſammlung wird Herr Profeſſor
Dr Harnack einen Vortrag über San Remo halten In den
Schilderungen dürfte ſicherlich viel Jntereſſantes geboten werden

Dauer der Tanzbeluſtigungen Die hieſige Polizeiver
waltung macht Folgendes dekannt Die än Sonn und
Feiertagen veranſtalteten und polizeilich e öffentlichen
Tanzluſtbarkeiten dürfen vor à Uhr Nachmittags nicht beginnen
und müſſen bis auf die Ausnahmen unter 2 um 12 Uhr Nachts be
endet ſein 2 Nur für den Geburtstag Sr Majeſtät des Kai
ſers und Königs für das Sedanfeſt Shlveſter und
Faſt nacht wird auf Antrag ausnahmsweiſe geſtattet werden daß an
dieſen Tagen die öffentlichen Tanzluſtbarkeiten bis 2 Uhr Morgens
ausgedehnt werden dürfen Es wird dies mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Maßregel mit dem 1 April er
in Kraft tritt alſo auch von dieſem Zeitpunkte ab öffentliche
Tanzmuſiken mit ſogenannker freier Nacht nicht
weiter geſtattet werden

Feſteſſen Die königlichen Domänenpächter im Regierungs
bezirk Merſeburg ca 50 an der Zahl waren am Freitag im Hotel

Stadt Hamburg hierſelbſt zu einem Feſteſſen vereinigt Den Toaſt
auf den Kaiſer brachte Herr Regierungspräſident von Die ſt aus

Goldene Cotheninsmedaille Die Kaiſerlich Leopoldiniſch
Karoliniſch Deutſche Akademie der Naturforſcher mit dem
Sitze in unſerer Stadt hat für 1890 ihre goldene r r
dem Profeſſor der Mineralogie Hoftath Denioys in Wien verliehen

Die Reſerveoffiziere im diesſeitigen Landwehrbezirke begingen
am Freitag Abend im Hotel zum Kronprinzen durch Theater Eſſen
und Ball ihr letztes Vergnügen in dieſer Winterſaiſon

Verſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde geſtern dasFiebig ſche Grundftück Giebichenſtein Burgſtraße belegen verſteigert

Das Höchſtgebot gab Herr Rudloff Merſeburg mit 23000 Mk ab
Sächſiſch Thüringiſcher Reiterverein Jn der geſtern

Nachmittag hier abgehaltenen Generalverſammlung wurde beſchloſſen
für 1890 folgende Rennen zu veranſtalten Am 15 Mai Himmel
fahrtstag in Weimar 17 Mai Sonnabend in Merſeburg
20 und 21 Juli in Magdeburg An Dividende werden 22 Proz
vertheilt
ſich der Sitzung an

Concert Zum Beſten eines Penſionsfonds für die Mit
glieder des Stadt und Theater Orcheſters und der Halle ſchen
Waiſenſtiftung veranſtaltet am nächſten v der Männer
geſangverein Sanug und Klang irg Saale des Stadtſchützen
hauſes unter Mitwirkung von Frau Emma Barnieske hier und desHerrn Hofkapellmeiſter r W Stade in Altenburg ſowie des Herrn

S Demuth Opernſänger an unſerem Stadttheater ein großes Con
cert Das Orcheſter ſtellt die Halle ſche Stadt und TheaterKapelle
Wir zweifeln nicht daß einerſeits der wirklich gute Zweck andererſeits
die anerkannt trefflichen Leiſtungen vorgenannten Vereins ſowie die
Mitwirkung der ausgezeichneten Solokräfte dazu beitragen werden dem
edlen Unternehmen die größtmöglichſte Unterſtützung zu ſichern

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachm Ein
Schritt vom Wege und Die Puppenfee Abds Die Hugenotten

Walhalla Frühſchoppen Concert Nachm und Abends Speciali
täten Vorſtellung Prinz Carl Concert und Ball Saal
ſchloßbrauerei Salon Concert H Heller s Reſtaurant
gold Schiffchen Zum Roſenthal Reſtaurant zum

Kaiſerhof Neues Theater Ball Hofjäger Kränzchen
Freybergs Garten Kränzchen und Ball Reſtaurant

zum Vierzöller Hahn s Reſtaurant Zum letzten
Dreier Kränzchen Moritz s Reſtaurant Narrenabend
Reſt Fürſtenthal Reſt Fürſtenhof Reſt E Peter

Goldene Kette Gaſthaus Schönleben Central
halle Reſt Ehrlich Hoffmann s Reſt Reſt zumgold Fiſchchen Brecht s Reſt Gaſthaus zur Stadt
Halle Zum fidelen Haaſen Reſt zum gr Kurfürſt
Giebichenſtein Bauer s Felſenkeller Giebichenſtein Näher
ſiehe Jnſ der beiden Sonntagsnummern

n

Lokale Plauderechke
St Etwas vom Wählen Vom Wählen ift in den letzten

Wochen ſo viel die Rede geweſen zu viel faſt und mancher friedſame
Bürger iſt gewiß zufrieden geweſen als nun endlich des Parteikainpfes
Stürme ſchwiegen Er iſt froh nichts mehr vom Wählen hören nicht
mehr zum Wählen gehen zu müſſen Aber als ob das Wählen je auf
hörte Mit Nichten Das ganze Leben beſteht in ſeinen Hauptab
ſchnitten lediglich aus Wahlakten zuerſt iſt das Wahlrecht freilich ein
paſſives wird aber ſchließlich in verſtärktem Maße ein aktives Das
Büblein das die kurzen Hoſen ausgetragen und nun in die Schule
wandern ſoll wird bereits zum Gegenſtande einer hochernſten Wahl
gemacht denn mit der Beſtimmung der Schule taucht auch der erſte

ernſte Gedanke an den künftigen Lebensberuf auf Die allererſte Wahl
iſt zwar auch dieſe nicht aber jene erſte die Namenswahl iſt doch nur
da von Bedeutung wo von vornherein ihr eine ſolche beigelegt wird
Name iſt Name bei Vielen aber nicht Für einen ſchlichten Hand
werksgeſellen iſt der ſtolze Vorname Adalbert Alexander oder das ſanfte
Alfred mindeſtens ungewöhnlich und die Küchenfee die auf den Namen
Elſa oder Hedwig hört wird ſich wohl oder übel eine zeitweiſe Umtaufe
gefallen laſſen müſſen Mit Namen prunken zu wollen wenn man
nicht ſicher weiß was aus dem Namenträger wird iſt immer eine fatale
Sache Doch dieſe Wahl wird wie geſagt nur da von Bedeutung
wo ihr ein bedeutſamer Anſtrich gegeben wird Anders bei der Schule
Wer die Volksſchule beſuchen muß für den iſt freilich nicht viel zu
wählen aber in den Fällen wo die Eltern auf ihre Kinder mehr thun
können und recht viel thuen wollen müſſen ſie die Wahlzettel ganzgenau prüfen Niemand kann mehr thun als ſeinen Kindern gute

praktiſche Kenntniſſe zu geben Die verzehren kein Brod und auch kein
Fleiſch und ſie nützen immer Die große große e der Lebensderufsfrage reicht uns gleich eine ganze Hand voller Wahlzettel hin
Wie in der Politik ſo klingt auch hier Manches recht verlockend hinterdem abſolut nichts weiter fledt Der Name thut s heute nicht ſondern

der Verſtand und der Erfolg Und wo der Erfolg zu ſuchen das zeigt
die Charakteranlage die genau zu prüfen iſt Nach dieſer Richtung
hin iſt zu entſcheiden und nicht nach dem was man am
liebſten möchte und wünſchte Wünſche ſind Seifenblaſen Mancher
hat ſchon das große Loos in der Lotterie ganz ſicher gewinnen wollen
und ſtand nach 50 Jahren noch da und wartete Die Wahl der Aus
bildung macht ziemlich ebenſoviel Kopfſchmerzen wie die Berufswahl
ſelbſt Nicht ſolchen Leuten iſt die Erziehung anzuvertrauen welche
fünf eine gerade Zahl ſein laſſen und bei denen es die jungen Leute
am beſten haben wie der Volksmund ſagt ſondern ſolchen Männern
bei denen etwas gelernt wird Die Lehrzeit wird heute von Vielen gar
zu leicht genommen daß hierin eine Aenderung einträte ein größerer
Ernſt hier und da ſelbſt eine gewiſſe Strenge ſich zeigte wäre recht
wünſchenswerth Wer nach der Lehrzeit nun ſelbſt einen feyneren
Arbeitsort wählt der denke daran daß es da für ihn am beſten iſt
wo er am meiſten hinzulernen kann Nicht die drei oder vier Lehr
jahre machen den Meiſter ſondern jahrelange Erfahrung Wenn dann

s Vaterland ruft ſeinen Sohn zum Tragen von des Kaiſers Rock
ſich auserwählt dann denke auch der Krieger daran daß er ſeine Kraft
dem Reiche erhält damit er auf dem Poſten iſt wenn einſtmals an
ihn der Ruf ergeht Einfaches Leben und ruhiger Genuß hält Leib und
Seele zuſammen und ſchärft den Geiſt Kein ſtarker Geiſt ohne kraft
vollen Körper Die Wahl der Selbſtändigkeit iſt für den heran
wachſenden Mann eine Frage nachhaltigſter Prüfung Eigener
Heerd iſt Goldes werth aber man tanzt nicht durch das
Leben ſondern man arbeitet man ſorgt und ſinnt Was kannſt Du
und was leiſteſt Du Die Beantwortung dieſer Fragen beantwortet
auch die nach der Selbſtſtändigkeit Nicht zage ſein aber auch ohne
Uebermuth fleißig und genügſam da haben wir die goldenen Lehren
für dieſe ſchwere Wahl Doch unter allen Wahlen die ſchwerſte und
die folgenreichſte ſt die nach der Lebensgefährtin keine hat ſolche
Wichtigkeit Von der Frau hängt es ab ob der Hausſtand ſinkt oder
ſteigt ſie kann die ſchwerſte Arbeit des Mannes nutzlos aber auch den
eringſten Gewinn einträglich machen Nicht die Höhe der Mitgift be
timmt den Werth der Lebensgefährtin denn treffend ſagt das Volks

Ein Eſſen wobei die Regimentskapelle concertirte ſchloß
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wort eine rechte Frau am rechten Platze iſt überhaupt und
Manches könnte heute anders und beſſer ſein wenn bei Hahlbardierichtiger gewählt würde und bei der ſozialen Frage heißt zahl gr Ur
guten Theile wie ſo häufig in anderen Dingen Cheren zum e mit eil
kemme Und nachdem dieſer Schritt gethan beginnt bald la d geifenwaſſ
das Sorgen und Wählen für andere für die eigenen gedet len wir
Der Wähler der zur Reichst ahl ſchreitet blickt oft e äufnicht fortwährend Politik getrieben Weh und unſchlüiſ t t wie
Wahlzettel in ſeiner Hand an Wer iſt der Rechte ſo fragt g die ch
Und Was iſt das Rechte ſo haben wir 5 in unſerer a n Sie Ar
und doch ken eit mehr als je Anlaß zu fragen bei ainfen poſen Si
unendlich wichtigen Wahlakten die wir auf dem Lebenswege zu paſgeen u Baſſer

ben re egenſtandmsnehmen
ſſe gebleicht

I nicht mit in

A in
Wißmann

v

Aus Nah nnd Fern
Nordhauſen 7 März Ueberfall Geſtern Abenr d iſt hi W iedene Artauf der Halleſchen Chauſſee gegen 9 Uhr der Agent un hie hiedenu van von hier don dret hieſigen Fabeikarbeitern her gun i e

ſo ſchwer gemißhandelt worden daß er bewußtlos in das nahe gen 9 uPrinz Karl geſchafft werden mußte wo ihm ärztliche Hülfe zu Hotel R Leben
wurde Die Thäter ſind vereits ermittelt und in Faft geſetzt w Theil ſehr emg

Berlin 8 März Zum X deutſchen Bund esſchiegen wie
In den Ausſchuß des Bundesſchießens ſind die Herren Oberde W reiheit
meiſter v Forckenbeck Geheimer Regierungsrath Schrei er d Der
Stadtbaurath Dr Hobrecht und Stadtrath Friedel gewählt wo r am l
Als Ehreungabe der Stadt Berlin die in der Hauptſache zu S e Wett
preiſen verwendet werden wird ſind vom Magiſtrat 40,000 m h r aſſe
beſtimmt worden Es iſt das der höchſte Betrag den bislan m es in
deutſche Stadt bewilligt hat g eine i geh r ebJaroslau 7 März Selbſtmord eines Majors rn i
Am 4 d M hat ſich Major Felir Schieß Kommandant der n et T h
garniſonirenden reitenden Diviſion des 1 Korps Artillerie Regin n G och
erſchoſſen Als Urſache der That gilt ein zwar nicht l fur et Ein nebensgefährlich mnmt und

esjedoch von den Aerzten für unheilbar erklärtes Aſthmaleiden G
Mittag hatte er den Diener fortgeſchickt um einen Bekannten zu r nd zu re
Beſuche einzuladen Als Letzterer bald darauf kam traf er den Man un ggel
in ſitzender Stellung vor dem Spiegel als Leiche Er hatte ſich in n We

t Jl JStirn geſchoſſen und der Tod ſcheint ſofort eingetrete ſeinRevolver fand man neben der Leiche auf dem Bee n an ſein hen

Rom 6 März Geſcheitert Die Tartane
iſt vorgeſtern mit ſieben Mann in den Gewäſſern von La Madd
lena Südküſte von Sardinien geſcheitert Die Leichen des e
pitäns und eines Matroſen ſind aufgefunden worden Auf de

it erklären

v beſtimmter

e Auswander
Abonnent

u erm n
Eine Har

C ndig

Bisce wurden zwei lebende MatroſenSchiffsjunge ganz nackt gefunden und ein n e
bht unter Hi

fo kg TeigTelegramme nnd letzte Nachrichten t
ngeführtenPrivattelegramme des General Anzeiger ter welche

m iKaiſermanöver finden hier vom 10 September ſtatt AbonnenProvinz Weſtf

e Stadt ifI Königsberg i Pr 8 März 10 Uhr 54 Min Abende
tagtseiſenbal

Der ſozialiſtiſche Reichstagsabgeordnete Schultze wurde

3 ja dewegen Verbreitung einer den öffentlichen Frieden gefährdenden her

nnd aufreizenden Flugſchrift zu einer einmonatlichen Ge Zwei St
fängnißfzſtrafe verurtheilt hellen Namenu4ſd zu Capr

Barmen 8 März 7 Uhr 36 Min Abends Die Friedrich
Riehmendrehergeſellen beſchloſſen den Strike aufrecht zu g
erhalten bis 10ſtündige Arbeitszeit bewilligt iſt Die Fabrik Nee d Fall
beſitzer haben infolgedeſſen ſämmtlichen Geſellen auf den 21 März Sonntagsnum

gekündigt oX Friedberg i Heſſen 8 März 7 Uhr 42 Min Abends I Es gie
Gutfleiſch dfr nimmt das hieſige Mandat an es hat alſo

Nachwahl in Gießen ſtattzufinden
b Wiesbaden 8 März 7 Uhr 28 Min Abends

Beamte des hieſigen Vorſchußvereins
giftete ſich

W B München 8 März 3 Uhr 36 Min Nachm Heute
Nacht fanden vor den Wohnungen der ultramontanen
Parteiführer und Landtags Abgeordneten Oerterer
und Daller welche wegen ihrer feindſeligen Haltung in der
Kultusetats Angelegenheit und wegen der durch ſie ver
anlaßten Abſtriche an demſelben die allgemeine Unzufriedenheit
hervorriefen lebhafte von Seiten der Kunſtakademiker veranſtaltete
Straßzendemonſtrationen ſtatt

W B Paris 8 März 8 Uhr 33 Min Abends Der
Miniſterrath hat heute die auf die Jnterpellation betreffend
Dahomey abzugebende Erklärung feſtgeſtellt Darnach wäre in
Anbetracht der den Eingeborenen von Dahomey wiederholt bei

gebrachten Niederlagen der Zwiſcheufall als beendet anzuſehen
falls jedoch die Nothwendigkeit einer Aktion eintreten ſollte werde
die Regierung nichts thun ohne die Kammer vorher zu befragen
und einen Kredit zu verlangen zu einer entſcheidenden Expe
dition deren Zweck nicht die Eroberung von Dahomey ſondern

die Sicherſtellung der franzöſiſchen Beſitzungen ſein würde

V Belgrad 8 März 4 Uhr 28 Min Nachm Die
Skupſchtina hat geſtern die Eiſenbahn Anleihe in erſter
Leſung genehmigt Jnfolge eines Kompromiſſes zwiſchen der
Regentſchaft und der Regierung iſt die Staatsrathswahl anf

Der

Frankenbach ver

un
die morgige Tagesordnung der Skupſchtina geſetzt worden S

W B Nottingham 8 März 6 Uhr 14 Min Nachm WDer deutſche Zahnarzt Arleman welcher am 19 November Kegtaurt

v Jahres auf den Richter Prisbane geſchoſſen und denſelben R
lebensgefährlich verwundet hatte iſt zu 20 Jahren Zuchthausverurtheilt worden Dieſe Depeſche iſt verſtümmelt bei uns K6

eingegangen Wir können wegen der Richtigkeit der beiden Namen
keine Verantwortung übernehmen Anm d Red Eae

eute SBerliner Börſe c
Sonnabend 8 März s Dy

Schlußkourſe

Credit 2,25 Beochum Guß 1091 esetzlieh gFranzoſen 36,50 Hiberni a 102 riest 186Lombarden 56,0 Marienburg Mlawka Löln undDisconto Commandit 235,50 Oſtpreuß Südbahn 575 daille je
Darmſtädter Bank 166,25 Dux Bodenbach 2214,70 üsche Genu
Dresdener Bank 155,60 Etbetha l NändigerHandelsgeſellſchaft 175,75 Gotthardtbahn 777 er vorNationalbank f D 14850 WarſchauWien 19060 W Eectanratio
Internationale Bank 117,50 Nordd Lloyd ArpsDortmunder Union 97,50 Olo Ungarn n C
Laurahütte 15850 Ruſſiſche Noten 222 alle

Tendenz Ruhig PepsieMitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S e
dr Enge
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Briefkaſten
Um matt und glanzlos gewordenes Elfenbein zu poliren

W I einem Lappen der mit einem Brei aus Schlämmkreide
de ſſer befeuchtet iſt anhaltend abgerieben Bei Elfenbein
S wid ſtatt des Lappens eine Bürſte benutzt Durch Alter
gert c häufigeren Gebrauch gelb gewordenes Elfenbein läßt ſich da
m du wieder wie neu herſtellen doch wird die urſprüngliche

eine Schwefelbleiche einigermaßen wieder hergeſtellt
n Sie Antichlor unterſchwefligſaures Natron und Weinſtein

a ſn Sie von jeder dieſer Subſtanzen 25 Gramm in je Liter
re Waſſer gießen beide Löſungen zuſammen und legen den Elfen
ten fand hinein Nach 2 Tagen können Sie ihn dann wieder
e men Sollen die Hefte von Meſſern und Gabeln in dieſer

leicht werden ſo muß darauf ßrachtet werden daß das Me
heiſe 4 mit in die Löſung getaucht wird
l n Der Name des arabiſchen Bandenführers gegen

un ſich zu neuem Schlage rüſtet wird von der Preſſe auf
Art geſchrieben Wir wählten die Schreibweiſe Ban a

die auch von Sug Zöller dem bekannten Reiſenden der
M gig angewendet wird
i 11 Alſo Jhre Schwindelanfälle dauern fort Hm

R bedentliches Shinptom Wäre es da nicht vielleicht gut wenn
t niemals höher als eine Stiege hinaufwagten denn bedenken

doch wie

L A
Wißma

hiedene

leicht könnte Jhnen der Gedanke kommen einen Sprung
Freiheit zu riskiren und dann wär s am Ende gar um Sie

de Den Schwindelanfällen auf Roll und Handwagen läßt ſich
e u am beſten dadurch begegnen daß Sie ſich möglichſt wenig

wie Welt rollen laſſen Können Sie von dieſer Angewohnheit
Nncht laſſen dann fragen Sie einen Arzt mit des Onkels Weis

i eht es in dieſem Falle zu Ende
die ergebene r et der Onkel weiß wie hoch der Leip

um iſt Nein Sien ſtraße Wenden Sie ſich an eine Buchhandlung
Ein noch junger Abonnent Woher man einen Auslandspaß
mm und ob man ein ſolches Papierchen nöthig r um nach Hol
i zu kommen Alſo zu einer Robinſonade ſoll der Onkel einem
öhnchen verhelfen das hinter dem Rücken der Eltern ſich mit Aus
Maungsgelüſten trägt Das wird nicht gut angehen aber falls
je ihm Jhre genaue Adreſſe mittheilen wollten würde er ſich gerne

eit erklären Jhnen wenn auch nicht einen Auslandspaß ſo doch um
beſtimmter etwas Anderes zu vermitteln das ein für allemal über
Auswanderungsgelüſte abenteuerluſtiger Jünglinge hinweghelfen ſoll
Abonnent Wettinerſtraße Iſt aus techniſchen Gründen nicht

öglichenLh geretran Auf Grund einer bei einem Fachmanne ein

ppgenen Erkundigung theilen wir Jhnen das Folgende mit 1 Etr
es trockenes Roggenmehl wie es mit 0 oder O I bezeichnet wird

Abt unter Hinzufügung des nothwendigen Waſſers etwa 25 Liter
re Teig Da gut ausgebackenes Hausbackenbrod durch den Back
o 66 gr vom Pfund verliert ſo würden Sie ſonach aus der oben
ngeführten Menge 65 kg 130 Pfund gebackenes Brod erhalten Die
diter welche durchſchnittlich kleinere Brode herſtellen erzielen aus
Et Mehl ungefähr 135 Pfund gebackenes Brod
Abonnent Y Z Lippſtadt iſt eine Kreisſtadt in der preußiſchen

Prorinz Weſtfalen Regierungsbezirk Arnsberg an der Lippe gelegen
e Stadt iſt Station der Linie Soeſt Nordhauſen der preußiſchen
tagtseiſenbahnen ſowie der Lokal Bahn LippſtadtWarſtein Sie

ſte nach der letzten Volkszählung nahezu 10 000 meiſt katholiſche
nwohner

zwei Streitende L und M Michel Angelo heißt mit ſeinem
holen Ramen Michel Angelo Buonarotti Er wurde am 6 März
475 zu Capreſe geboren

Friedrich R Abonnent Jhrem Wunſche ſoll ſchon in aller
Kürze Rechnung getragen werden

Reffe Walter Giebt es ein Mittel gegen die Liebe und wenn
dies der Fall bitte um Antwort in dem Briefkaſten der nächſten

antagsnummer Na mehr kann der Onkel gewiß nicht ver
langen denn in Jhrer Anfrage liegt ſoviel militäriſche Kürze und
Schneidigkeit daß er Jhnen eine Antwort wohl oder übel ertheilen
uß Es giebt allerdings einige Mittel gegen die Liebe Das erſte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
iſt daß Sie möglichſt umgehend ſo alt wie weiland Herr Merhuſalem
wWwerden dem es gelang ſeinen 999 Geburtstag zu feiern und ſämmt
liche ihm durch die Poſt zu dieſem Feſte übermittelten Gedichte ohne
Brille zu leſen Sollte dies nichts helfen ſo ziehen Sie ſich am beſten
an einen ſtillen Ort zurück und beſchäftigen ſich anhaltend mit der
Entzifferung alter Jnſchriften wie Keilſchrift Runen Sanskrit und
wie jene Spiegelſchriften alle heißen mögen Schlägt aber auch dieſes
Mittel fehl ja dann wird Jhnen doch wohl nichts Anderes übrig
bleiben als zu heirathen Das iſt nämlich wie ſtatiſtiſch nachgewieſen
wurde das allerprobateſte Mittel um allzu ſchwärmeriſch veranlagte
Naturen auf dem ſchnellſten Wege der rauhen Wirklichkeit wiederzu
geben Verſuchen Sie alſo bitte nach der Reihe die Jhnen verrathe
nen Geheimmittel eins muß helfen

Der einſame Poet Sie haben dem Onkel ein Gedicht geſchickt Das war nicht ſchön von Jhnen Außerdem muß er Jhnen
bekennen daß das Lied von der Keſſelflickerbande die auf einſamer
Haide lagert eigentlich recht ſchauerlich miſerable Gedanken aufweiſt
Und zwar muß er bei dieſem ſeinem Richterſpruche verharren ſelbſt
wenn ſie ihn auf die Folter ſpannen und mit glühenden Zangen lang
ſam zu Tode zwicken Weil ſie aber ſonſt nach Jhrer eigenen Ver
ſicherung gar kein unebener Menſch ſind ſo will er Gnade vor
Recht ergehen laſſen und Jhnen aus denſelben Gedanken ein Trauer
t e das ſich gewaſchen hat

Alſo
Der Ungarn Leid und Freud

Trauerſpiel in zwei Akten von
J Aufzug

Scenerie Eine ſteinige Ebene in der im Vordergrunde ein
Fluß dahinrauſcht und an deſſen Ufer eine wenig gewaſchene und noch
weniger gekämmte Keſſelflickerfamilie ihrem ehrſamen Handwerke ob
liegt Ganz im Vordergrunde ein niedriger Eiſenbahndamm auf dem
einige Rößlein graſen Geſang der keſſelflickenden Familie

Hurrah Pußta wir Magyart
Sind fidel et luſtig tutti
Machen Keſſel wieder novo
Wenn die alten ſind kaputti

Unterdeſſen hört man das immer lauter und lauter werdende Ge
töſe eines heranbrauſenden Eiſenbahnzuges der den grasfreſſenden
Pferdchen auf den Leib rückt und ſie ein für allemal zermalmt Cha
otiſches Durcheinander und Geſchrei Der Vorhang fällt

II Aufzug
Noch e der Vorhang ſich wieder hebt vernimmt man die klagenden

Töne der Keſſelpauke und einige abgeriſſene Dudelſackpfiffe Als die
Scene frei wird ſind die Pußtenſöhne eben damit beſchäftigt die Ka
daver der zerdrückten Ponnies zu beſtatten Dabei ſtimmen ſie das
folgende Klagelied an

Auf dem Dammo Eiſenbahni
Ponnies leckten hungrig Graſi
Stürzten als der Zug im Sauſi
Ganz kapores auf die Straßi

Der Vorhang fällt
Ende

Sie werden damit entſchieden Glück bei Jhrer Zukünftigen ein
legen die Sie nach dieſer kleinen Probe Jhres dramatiſchen Könnens
für den größten Mann unſeres Jahrhunderts halten muß Sollten
Sie aber vorhaben dem Onkel zu danken ſo thun Sie es am zweck
mäßigſten dadurch daß Sie in Jhrem ganzen Leben nicht wieder an
ihn ſchreiben Sein Name ſei bei Jhnen vergeſſen in ewige Nacht
getaucht Das ſoll ihm der ſchönſteLohn für ſeine Mühe ſein

Ans dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung

Zur Lohnbewegung der Maler und Lackirergehülfen
Durch die Veröffentlichung eines ſogenannten Lohntarifs hieſiger

Maler und Lackirergehülfen feſtgeſetzt in einer öffentlichen Verſamm
lung dem ſich indeß ein ſehr großer Theil verftändiger und älterer
Gehülfen nicht angeſchloſſen hat hat die Sache auch für weitere
Kreiſe ein öffentliches Intereſſe gewonnen

W g v i eJ e
R d B

9 März Seite 3Es wird unſern Mitbürgern nicht unwillkommen ſein ans den
Reihen der betreffenden Meiſter eine Anſicht zu vernehmen

Trotzdem die Mitglieder der hieſigen Maler und Lackirer Jnnung
erklärten daß vom 1 April d J in Rückſicht auf die ſeit vorigem
Jahre erhöhten Löhne der Maurer und Zimmerer hierſelbſt auch den

Malergehülfen eine Stundenlohnzulage und zwar freiwillig gewährt
wird die ſich aber den ſehr verſchiedenen Leiſtungen gegenüber nicht

eichmäßig durchführen läßt ſowie trotz der außerordentlich hohen
Anusftener welche die hieſige Jnnung den zuwandernden Gehülfen auch
in dieſem Jahre zuwendet trotz der hohen Unfallverſicherungs und
Krankenkaſſenbeiträge die ſie willig und gern tragen und ohne daß ſie
andererſeits eine Erhöhung der Arbeitspreiſe eintreten
ließen ſind ihnen in dem ſogenannten Lohntarif eine Reihe ganj

abnormer Forderungen geſtellt worden deren Erfüllung ein ſolides
Geſchäft nicht zuſagen kann ganz abgeſehen davon daß der Formuli
ung derſelben jede anſtändige oder durch die Verhältniſſe gebotene Be
gründung fehlt

Einer ſo maßloſen Ueberhebung einem ſo unqualifizirten
Eingriff in die perſönlichen Rechte jedes Meiſters gegenüber kann die
n wenn überhaupt eine ſolche angemeſſen iſt nicht zweifel
haft ſein

Man wird Seitens der Meiſter eine Erhöhung der Löhne
eintreten laſſen alle übrigen Forderungen aber pure
ablehnen

Die Innung iſt ferner gewillt mit dem 1 April ihre Werkſtätten
für alle die unzufriedenen und unzuverläſſigen auf dem Boden des
Lohntarifs beharrenden Elemente zu ſchließen und nur mit dem ver
ſtändigen und gutwilligen Gehülfen weiter zu arbeiten

Die ſeiner Zeit nöthig werdenden Maßnahmen wird man der öffent
lichen Beurtheilung unterbreiten und hofft dabei auf die Unterſtützung

der Bürgerſchaft II
Jn Nummer 56 Jhres geſchätzten Blattes leſen wir in der Rezen

ſion des am Mittwoch den 5 d Mts im hieſigen Stadttheater ſtattge
fundenen Konzert s zum Beſten eines zu begründeden Penſions
fonds für die hieſigen Bühnen mitglieder zum Schluß
mit großer Freude daß auch Jhr muſikaliſcher Referent ſich für den
Gedanken der ſich gegenwärtig immer mehr in den Kreiſen der Bür
gerſchaft Bahn bricht an unſer braves Stadt Orcheſter in
erſter Linie zu denken und ihm eine geſicherte Zu
kunft einen Penſionsfonds zu ſchaffen begeiſtert und
deshalb dem Vorgehen vieler muſikliebender Mitbürger die dieſe ſchöne
Jdee energiſch unterſtützen beſonders aber dem Verein Sang und
Klang der die Sache ins Praktiſche überſetzt und ein Konzert am
13 d Mts zum Vortheil dieſes Zweckes zu geben beabſichtigt leb
haften Beifall zollt

Wir freuen uns hierüber aufrichtig daß auch Sie dieſes Vorgehen
des Sang und Klang voll und ganz anerkennen und haben die Ueber
zeugung daß Sie unendlich vielen unſerer Mitbürger aus der Seele
eſprochen haben denen ſchließlich ein gute s ſtändiges StadtBrch eſter das uns Sommer und Winter erfreuen ſoll doch auch

am Herzen liegen muß
Hier kann aber nur durch langjähriges Zuſammenſpiel etwas voll

endet Schönes erzielt werden und um die Muſiker an ihren Direktor
dauernd zu feſſeln dazu gehört vor allen Dingen ein Penſions
fonds für das hieſige Stadttheater OrcheſterMöchten ſich doch noch viele unſerer Mitbürger für dieſe für unſer
muſikaliſches Leben ſo ſehr wichtige Frage begeiſtern möchten doch auch
hier die ſchönen Beiſpiele unſerer Nachbarſtädte Magdeburg und
Leipzig Nachahmung finden möchte vor Allem aber zunächſt das
hoch zu achtende Vorgehen des Vereins Sang und Klang richtig
gewürdigt und ſeinem Konzert ein recht reger Beſuch werden Dieſen
Wunſch werden gewiß viele Jhrer Leſer mit uns gern und freudig
unterſchreiben oder andererſeits ſelbſt dazu beitragen daß er in Er
füllung geht

Wir verbinden hierbei ſicher am beſten das Angenehme mit dem
Nützlichen denn daß wir eine Freude einen Genuß an dieſem Konzert
haben werden dafür bürgen uns nicht allein der vorzügliche Ruf den
der Sang und Klang in den Geſangskreiſen hieſiger Stadt
errungen ſondern auch die vorzüglichen Kräfte die dieſem Konzert
ihre Mitwirkung ſicherten G
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Sie ſind da
Ketauration z alten Pritz

Rathhausgaſſe 10
Montag den 10 d Mts

Gr Harrenabend
A Voigtd Edelings Kestaurant

Zwingerſtraße 21
beute Sonntag von früh 9 Uhr an

Seckuchen und Bockbier

J ms Pepsin Bittern Kiel
Gpecialität 2taen geschützt prämiirt 1888

net 1888/9 Aelbourne 1889
ein l Earis goldene Aeteehe ist das feinste diäte
ning Genussmittel und unter be

ger Controlle vereideter Ohe
en Vorräthig in jeder bessern

Aration und Handlung
un s Pepsin Wein
an Cöln und Paris goldene

dp ist bei Sodbrennen
pepsie ete von unbedingtem

ErfolgeMleſuhren übernimmt
r Engelmann Wuchererſtraße 40

D

13q II H a

Heute Sonntag von früh 8 Uhr an
trischen Speckkuchen

Gruncike Bäckermſtr Wilhelmſtr 20
Das anerkannt vorzügliche

Halle ſche Dampfbrod
empfehlen

Paul Kegel Bernburgerſtraße
Kustav Kuhnke Lindenſtraße
Louis Reonz Kl Ulrichſtraße
W Vetter Anhalterſtraße
Oswald Fuss Krauſenſtraße
W Pfeiffer Wuchererſtraße
F R Saalfeld Steinweg
Ernst Götze Taubenſtraße
Wer viel Kupfergeld braucht melde ſich

Giebichenſtein Triftſtraße 1 im Laden
Heu Stroh Häckſel u Kartoffeln im

Einzelnen u in Fuhren offerirt
F Schoch Geiſtſtr 61

Tücht Frau nimmt noch einige Wäſchen
an Albrechtſtraße 4 Hof part l

Damenſmhneiderei
wird modern bei gutem Sitz angefertigt

M Schmidt Glauch Kirche 3 H
schiepe s Restauration

Liebenauerſtraße 9
Heute und morgen

Bockbier und Speckkuchen

Sonntag d 9 März von früh s Uhr an
Bockbier und Speckkuchen
Förster s Reſtaurant Oberglaucha 4
Reſtaurant zum Hackeborn

Sountag

BoCK hierSonntag früh Speckkuchen

8 Bin willens meine Bäſkerei
8 jetzt außer Betrieb doch in beſter

Geſchäftslage Halle s wieder zu ver28 pachten Kautionsf tüchtigen

Rudolf mosse Halle aS
Sitte Frl PN Th um nähere Mittheilung unter

S 1000 hauptpoſtlagernd

E Langeheldt Gr Berlin 9 p
Eine geb kinderl Wittwe Mitte

d 30 er Jahre wünſcht behufs Verheir
d Bekanntſch eines gutſituirten Herrn v

ranz Günither
Bäckerei Berpachtuug

Bäckern das erſte Halbjahr ohne
Pacht Off bef zub P g 18762

Der Walhalla Bekannte
Gr Klavierunterricht ertheilt

45 56 Jahren zu machen Off erbeten
unt D 4 an die Exp d Zta

v re Reeeeeeeereeeeee g rz t h h e S e RS V x 2 W Vnon ehe e e h 5a e ee

Reelles Heiraths Geſuch
Ein Handwerker Wittwer Haus

eigenthümer Anf 50 er Jahre dem es an
paſſ Damenbekanntſchaft fehlt ſucht ſich
auf dieſem Wege zu verh Geehrte hierauf
reflekt ältere Damen auch Wittwen ohne
Kinder wollen Off u D 8 in der Exp
d Ztg niederlegen

oder Seebener Weg verl
abzug b Schmiedemſtr Brauer Trotha

Hunde werden ſauber geſchoren
Hoyer Herrenſtraße 11

Eine ſilbergraue Jagd
hündin aufden Namen Juno
hörend iſt entlanfen Ueber

lohnung Abzugeben
Wuchererſtraße 61 1 Tr

Eine anſtänd Frau im Kochen
Serviren u allen häuslichen Arbeiten erf
emp ſich geehrten Herrſchaften Adr erb

Georgſtraße 6a Hof 2 Tr

Am 6 März eine Stemmleiſte in Trotha
Gegen Belohn

bringer erhält entſprechende Be

S e

Auf der Banſtelle für das König
liche Landgeſtüt bei Cröllwitz ber
dem Domainen Vorwerk Kreuz kann
unentgeltlich Schutt abgeladen
werden jedoch nur nach Anweiſung der
Bauleitung daſelbſt

Halle a den 7 März 1890
Der Baurath Lilburger

Ein kl mattgold Ohrring am d
d Mts Morgens v Harz bis Sophienſti
verloren Bitte gegen gute Belohnung abz

Geiſtſtraße 42 Frau R Throff
Ein Gehäige mit Münzen Meckel
Stein Ulrichſtr verkoren Gegen S
abzugeben Meckelſtraße 22 1 Et

9Entflogen
ein weißer Mövchen Taubert und
eine ſchwarz weiße Elſtertümmler
Taube Gegen Belohnung abzugeben

Georgſtraße 5a II
Eine Maske Schornſteinfegerin paſſend

für Damen und Herren zu verleihen
Kaulenberg 4

Jm Voltsſchulfaale den 3 d ein ſchwarz
gehäkeltes Tuch vertaufſcht

Friedrichsplatz 5 2 Tr

Tapezier und Polſterarbeiten
werden billig ausgeführt

Kürschner Rathhausgaſſe 18
3 kleine Schlüſſel ſind verloren worden

Bitte abzugeben Schwetſchkeſtraße 32
Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich

B Döll Georgſtraße 6 II
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Neuheiten in Kleiderstoffen

Wimse
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II

empfehle ichgung
Neuheiten in Confection

u 7 H Erſchin Wolle und Seicde Jaquettes und Umhänge c
J n ausKwarue reinvollene doppeltdt Cnchniren e eper Aleter M 1,00 1,25 1,50 1,75 2,00 dis 5,00 s e 12,80 J eRegenmäntel Ferrreta eSehw ar z I fal dige reinwoll Pantasiestoffe Berliner und Pariser Modelle von den billigeten bis zu den e

ver Meter M 1,05 1,25 1,60 1,85 bis M 5,00 apartesten Genres n
Die he

2 a nGrösste Auswahl in wollenen und seidenen Fantasietöchern und Echarpes

O auf den auwerden voMerkt 4 e LCWW im 4, Marlkct m

e e e F Monatet S hat das 9HIallesches Dampf brod S nen Hallesche Dampfbrodfabrik Kegel 5
W o h me e täglich ee Orffentliche Schneiderverſummlung

Mein Geſchäftslokal Kleinschmiecden Nr 10 ist mir gekün Dienstag d II März Abds S Uhr im Rosenthal
dige worden und um zu dem demnächſt bevorſtehenden Amzuge meine Waaren Tagesorönung Origina
vorräthe zu verkleinern veranſtalte mit dem heutigen Tage einen L o h n r a g e

W Die RiGr 088 reellen Ausver Kauf Alle Collegen beſonders aber die Herren Arbeitgeber en
z werden dringend eingeladen des 20 FelDeren den ehrſer Dur r a zu a ßerabgeſetzten J T hereiſen verkauft und ſo dem geehrken Dublikum Gelegenheit gegeben weehe grite ſt t t ſ v tV zu erſtaunend bis jetzt noch nicht dageweſenen billigſten Breiſen zu kaufen Ga h aus zur 5 ad Ha e en

Zu Akt Kommen eine gewiſſTricottaillen und Blousen für Damen u Kinder Corsets in ad e r e
ſchönſten Deſſins größte Auswahl Knöpfe u Besätze zu Kleidern e o h eke u
in reicher Auswahl Handschuhe Strümpfe Wolle Woll Vrauerei Rauchfuß J m Art
waaren Capotten Strickjacken Tricotagen Herren e e en e e e Wenn
Damen und Kinderwäsche Shlipse Kragen Schürzen Kelegenheitskauf e
Manschetten Oberhemden Normalhemden und verſchiedene Die oft nachgeſragten r

andere Artikel zurückgeſetzten Regenſchirme den Ausfallſind wieder vorräthig große Auswahl Anmstav Blochert e hz C S o Gr Steinſtr 69 Ede Neun un ich

Kleinſchmieden 10 mertſamſtets als ein

e tet T dß der ultrS Schlafdeckenm s den Reichstaſowie Stwrohsàä cke mit Kissen

und Gebinden die

Hier Kiederlage und Eiskellerei der Berliner Adler Bierbrauerri Act Grſ
Halle a Berlinerſtr 4 Fernſprecher 362

gr Portel

oorzüglichſtes Getränk für blutarme und ſtillende Frauen für Magenleidende und Recouvalescenten offerirt in

Reſtaurant zum goldenen Fiſchchen

Unterberg 7
Heute Sonntag den 9 März

Grosses Bockbierfest
Brauerei Rauchfuß

Trüh S erEs ladet hierzu freundlichſt ein F Wunderlich

t Brecht s Restaurant
T enKergasse Nr S

Sonntag den 9 März

ff Bockbier u Hpeckkuchen
Zaummm füdelem asenm

Schwetſchkeſtraße 41
Sonntag den 9 März

2223 Grofzes Concert 333
on der Süd Afrikan Kamernner Kapelle unter Leitung des Herrn Muſikdirektor

Jumbogaknobino mit Negerbedienung
Es ladet ergebenſt ein R Weithase

Schuhmacher Innung GeneralVerſammlung
Montag Abend 8 Ühr in Wilke s Reſt nraut

Peldschlösschen
Kuhgaſſe 8

Sonntag den 9 d Mts und
folgende Tage

Bockbier
aus den W Rauchfuß ſchen

Brauereien

F e oVerein Rheingold
Zu unſerem heute Sonntag Abend

ſtattfindenden gemüthlichen muſika
liſchen Coſtümabend in unſ Vereins
lokal Gaſthof zzu den drei Königen
erlaubt ſich Freunde und Bekannte unſeres
Vereins ganz ergebenſt einzuladen

J Der Vorſtand

FAOIIG G
Mittwoch den 12 d Mts von
Abends 7 Uhr

Tanzmusile
Entree 25 Pfg Tanzgeld wicd nicht er
halte Es ladet hierzu ergebenſt ein

Herm Hellmuth Gaſtwirth

Cachmir

J Fricke s Buchhandlung Adolt Kegel in

in Reſten und vom Stück
Kl Brauhausgaſſe 21 I

wenigſten ni

Wünſche der

tiuen Eindr

für Arbeitsleute empfiehlt in den verſchiedenſten Qualitäten und Größen zu Fabrik

preiſen Liümcdlemann7

Säcke und Planenfabrik Magdeburgerſtraße 43 ne e
u II

Ueber die P Kneifel ſche W
aHaar Tinktur

Seit Jahren litt ich an ausfallendem Haar ſo daß ich bereits 3 große Krin
kahle Stellen hatte wo keine Spur von Haar mehr zu ſehen war jetzt 0
nach Verbrauch von 4 Fl Kneifel ſcher Tinktur habe ich mein volles Haar wie Es thr
der bekommen was ich der Wahrheit gemäß hiermit beſcheinige Will W
V Schinkel in Gelſenkirchen 13 Juli 1889 een Bei

Obiges vorzügl Kosmetik iſt in Halle nur echt bei Gebr Keller Gr Ulrich ändern

ſtraße 10 Jn Flac zu 1 2 u 3 Mk Iuffälligesn e Wo500 Jahr alte bernhme achte Be Nein
St Jacobs Magentropfen

Unerreicht bei Magen und Darmkatarrh Magenkrampf
u Schwäche Kolik Sodbrennen ſchlecht Athem ſaur
Aufſtoßen Ekel Erbrechen Blähung Gelbſucht MilzLeber u Nierenleiden Hartleibigkei u ſ w

Näheres in dem jeder Flaſche beiliegenden Proſpekt

c Die mee e e die i a d angegebenDas Buch Krankentroſt ſende alte an ſegne e veſtelle daſſelbe
per Poſtkarte entweder direkt oder bei einem der endſtehenden Depoſiteure

Central ODepöt VI Sehulz Emmerich

kauermien

un einmal
Lillen nicht

Renſt erwe

en junge
Iteht ſo

telkeit ber

Jch fün
laſſe m

Rückſicht

immen 1

auch no

Victoria Apotheke gr Steinſtr 32 a in Halle Apoth C Brandt
ſtädt Apoth L Hoffmann in Schkeuditz Gotthold Eduard
Bitterfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten

in
Pötzſch inVöhlceten

Ein junger Mannmit eutſprechender Gymnaſialbildung findet ſofort oder Oſtern unter
günſtigen Bedingungen Aufnahme als Lehrling in

Halle l

Kostenfreier Nachweis
leerſtehender Wohnungen und Geſchäftsésränme durch den

Haus u Grundbrſiher Verein Bräderstr 6 l
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